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Die One Piece Wohnblock Parodie
Wenn 16 Verrückte in einem Haus wohnen

Von Sangha

Kapitel 7: Kindergarten

Folge 7
Kindergarten

Ruffy und Shanks sahen ziemlich dumm aus der Wäsche und blinzelten zweimal. Ace
war eingeschlafen und Smoker saß dumm in der Gegend rum. „Ich hab Hunger.“,
bemerkte Shanks. Shanks stand unbeholfen auf und wollte zur Küche gehen, als er
über Smokers ausgestrecktes Bein fiel und sich der Länge nach auf den Boden
streckte. Er setzte sich sofort wieder auf und keifte Smoker in einer kindlichen
Stimme an: „Du hast mir ein Bein gestellt!“ „Hab ich nicht.“ „Hast du wohl!“ Ne-in!“
„Wohl! Wohl! Wohl!“ „Dafür sehe ich nicht aus wie Pumukel!“ „Dafür hast du graue
Haare! …Und du bist doof!“ „Bin ich nicht!“ „Bist du wohl!“ „Bin ich nicht!“ „Bist du
wohl!“ Ruffy sah verdutzt zwischen den beiden hin und her. Ace schrie: „Seit ruhig! Wir
sind hier doch nicht im Kindergarten!!!“ Ruffy begann plötzlich bitterlich zu weinen
und fiel um. Shanks und Smoker warfen sich einen Blick zu: „Sind wir wohl!“ Ace schrie
zurück: „Sind wir nicht!“ „Sind wir wohl!“ „Sind wir nicht!“ Ace ließ sich ebenfalls auf
den Boden fallen und sagte trotzig: „Dann seit ihr nicht mehr meine Freunde!“ Er
verschränkte die Arme und schmollte. Smoker streckte Ace die Zunge raus und Shanks
holte sein Handy raus. Nach einiger Zeit rief er fast heulend: „Mama! Der Ace will gar
nicht mehr mit mir spiiiiiiiiielen!“ Dabei kämpfte er sichtlich mit den Tränen, um sich
nicht dem, auf dem Boden heulenden Ruffy anzuschließen.

Angeführt von Franky rannte der Rest des Hauses in Rekordzeit das Treppenhaus
hoch. „Halt!“, schrie Franky vor der Eingangstür. „Was denn?“, fragte Nami sichtlich
genervt. „Das ist ein neuer Treppensteigrekord! Jetzt haben wir den alten gebrochen,
an dem 9 Leute dieses Hauses und ein verrückter Lastwagenfahrer teilgenommen
haben!“ Pauly rief: „Das haben wir schon mal gemacht?“ Ecki schüttelte den Kopf. „Ich
kann mich nicht erinnern…“ Franky meinte fröhlich: „Das muss sofort an die Tafel
geschrieben werden.“ Er ging zu einer Tafel, die im Flur im obersten Stock hing und
schrieb die neue Zeit dorthin. Sanji war fassungslos. Er beugte sich zu Lysop und
meinte: „Seit wann haben wir denn eine Tafel?“ „Frag mich nicht. Ich geh eh nie, aus
meiner Wohnung raus.“ „Wird Professor mit einem oder zwei F geschrieben?“, fragte
Franky und sah von der Tafel auf. „Wen interessiert’s?!“, keifte Nami und zerrte Franky
von der Tafel weg. Dann stürmten sie Shanks Bude. Das bild, was sich ihnen bot war
einzigartig: Ruffy, der heulend und laut schreiend am Boden saß, Ace, der schmollte
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und Shanks und Smoker die sich mit „Nein!“ „Doch!“ „Nein!“ „Doch!“ anschrien. Pauly,
der in die erste Reihe getreten war, fragte fassungslos: „Was ist denn hier los?“ Ruffy
hörte auf zu weinen und sah die anderen mit großen Augen an. Shanks und Smoker
deuteten jeweils mit einem Finger auf den andern: „Der hat angefangen!“ Ace maulte:
„Die wollen nicht mehr mit mir Spielen!“ Und Ruffy begann wieder bitterlich zu
heulen. Franky machte gleich mit und rief: „Ach das ist ja so ergreifend! Kinder können
so grausam sein!“ Plötzlich wurden alle drei Jungs und Shanks von einem blauen Licht
eingehüllt und ihre Körper schrumpften. Ruffy schrumpfte zum allerkleinsten Kind
heran. Er war maximal 2 oder 3 Jahre alt. Ace war gerade mal 4 und Shanks und
Smoker waren bei 5 Jahren stecken geblieben. Insgesamt waren ihnen die
Kleidungsstücke viel zu groß, allein Ruffys und Aces Hut passten noch halbwegs. Ruffy
begann zu jubeln und sprang auf und rannte splitternackt durch die Gegend. Robin
begann zu kichern, als Ace es ihm gleichtat und ebenso unbekleidet auf dem Sofa
herum sprang. Smoker und Shanks hatten sich lediglich dazu entschieden weiter zu
streiten. Chopper meinte kleinlaut: „Das sind…“ Ecki nickte lächelnd: „Kinder.
Kleinkinder.“ Nami keifte: „Das sind Ferkel!“ Enel sah die 4 nur missbilligend an.
„Unwürdige kleine Würmer.“ Pauly meinte: „Hat denn keiner was zum Anziehen für
die?“ Sanji kam mit frischer Kleidung von Unten hoch. Franky fragte: „Was zum?“ „Ich
hab nur schnell ein paar Klamotten für die 4 geholt.“ „Und wo hast du die her?“ „Aus
Choppers Zimmer.“, antwortete der Blonde und deutete auf das Rentier. „Er hatte da
massig Sachen, die er nie wieder tragen würde. Ich meine. Er trägt eigentlich immer
nur diese Hose.“ Alle nickten einstimmig. Lysop meinte beiläufig. „Und wer hat die
Ehre es ihnen anzuziehen. Die sehen nicht so aus, als würden sie das freiwillig tun.“
Sanji drückte Zorro den Stapel Kleidung in die Hand, welchen er reflexartig annahm.
„Was?“; rief er dann, als Sanji ihn nach vorne schubste. „Was sol das, Löffelschwinger!“
„Du kannst eben am besten mit Kindern.“ „Wer sagt denn so nen Scheiß!?“ „Jetzt
mach einfach. Oder ist dir das etwa peinlich?“ Er drückte Zorro an den Schultern
immer weiter nach vorne zu den Kindern. Der protestierte: „Halt! Ich hab mich zu
nichts bereit erklärt!“ Dann war er jedoch schon bei den Kindern und Sanji außer
Reichweite. Zorro schnaubte und knurrte dann: „Das werden sie noch bereuen…“ Er
griff nach Unten und schnappte sich Ruffy, der durch die Wohnung rannte. Er hob ihn
hoch und stülpte ihm ein Blaues Hemd über den Kopf. „Es geht nicht!!!“, schrie er
entrüstet, als Ruffys Kopf nicht hindurchpassen wollte. „Das ist eine Hose, du Troll!“,
keifte Nami. „Oh.“, das schien Zorro auch bemerkt zu haben und zog Ruffy, der
plötzlich ganz brav war die Hose richtig an. „Wie schafft er es eigentlich sich selbst
jeden Morgen anzuziehen?“, seufzte Nami. „Er kann ja auch gar keine Knöpfe
zumachen.“, nickte Sanji. Franky meinte: „Ich glaub, das macht er nur aus modischen
Gründen, so wie ich.“ Die anderen schien das nicht ganz zu überzeugen. „Wir werden
sehen.“, sagte Robin und alle starrten gespannt Zorro an, der sich hingekniet hatte
und einen nach dem anderen erst in eine Hose steckte und dann ein passendes
Oberteil raussuchte. Für Klein-Ruffy hatte er eine hellblaue Hose und ein gelbes T-
Shirt mit einem Totenkopfaufdruck gewählt. Der kleine Ace hatte nun eine kurze
schwarze Hose und ein orangenes T-Shirt an und den jungen Smoker hatte er in eine
kurze Jeans gesteckt und ein hellgrünes T-Shirt mit einem breiten schwarzem Streifen
gesteckt und für Shanks hatte er eine extra geschmacklose geblümte Hose, so wie
seine alte gewählt. Dann hatte er ihm ein weißes Hemd und einen Mantel gegeben.
Wegen dem Arm. Als Zorro sich umdrehte sah er gerade noch den Rest der
Mannschaft, wie sie einen Abgang machte. „Hey?! Ich könnt mich nicht mit denen
alleine lassen!“ Franky jaulte von unten: „Du hast dich ja soeben bereit erklärt den
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dreien zu helfen. Suche also nach dem Gegenstrahl im Zuckerguss-Feenland!“
„WaAAAS?!!“ Er entdeckte, dass Lysop noch nicht weit gekommen, war, da er es nicht
gewohnt war Treppen zu steigen. „Lysop!“ „Gah!“ „Du musst mit mir kommen!
Immerhin bist du das Schuld!“ Lysop begann zu weinen. „Was zieht bei mir nicht. Los
komm. Außerdem verlauf ich mich sonst.“ „Klingt einleuchtend…“ Zorro hatte Ruffy
und Ace an die Hand genommen. Lysop Smoker und Shanks, die sich über Lysop
hinweg immer noch zankten.
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